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JETZT AUSPROBIEREN!

NEUE IC7 CYCLING BIKES

Auf Einladung des Landtagsabge-
ordneten Oliver Krauß nahmen 35
Mitglieder der Seniorenunion Wei-
lerswist und der Ortsunion Lom-
mersum an einer Bildungsfahrt
teil, die sie in den Landtag NRW
nach Düsseldorf führte.
Nach Sicherheitscheck und inten-
siver Einführung hatten die Teil-

nehmer die Gelegenheit, auf der
Besucher-Tribüne die Generalde-
batte zum Haushalt zu verfolgen.
Besonders beeindruckend war
dabei die Rede von Ministerprä-
sident Hendrik Wüst.
Als Nächstes stand ein Gespräch
mit dem Landtagsabgeordneten
Oliver Krauß auf dem Programm.

Dieser nahm sich viel Zeit für die
Besucher, berichtete über aktuel-
le politische Themen und ging aus-
führlich auf die Fragen der Teil-
nehmer ein.
Anschließend gab es Kaffee und Ku-
chen in der Kantine des Landtags.

NRW-Landtagsbesuch der Seniorenunion
Weilerswist und der Ortsunion Lommersum
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
zum Beginn des neuen Jahres wün-
sche ich Ihnen und Ihren Familien
alles Gute, vor allem Gesundheit,
Zuversicht und viele positive Mo-
mente für 2026.

Ein neues Jahr ist immer auch ein
Moment des Innehaltens. Wir bli-
cken zurück auf das, was wir ge-
meinsam erreicht haben, und
schauen gleichzeitig nach vorn auf
die Aufgaben, die vor uns liegen.
Unsere Gemeinde steht dabei vor
Herausforderungen, aber ebenso
vor Chancen, die wir mit Augen-
maß, Verantwortung und einem
guten Miteinander angehen wer-
den. Auch im neuen Jahr werden
wir weiter daran arbeiten, Weilers-

wist als lebenswerte, sichere und
starke Gemeinde zu gestalten.
Dazu gehören Investitionen in un-
sere Infrastruktur, insbesondere die
sukzessive Erneuerung unserer Stra-
ßen, ebenso wie Maßnahmen zur
Verbesserung der Verkehrssicher-
heit. Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf der Stärkung unserer Feuerwehr.
Investitionen in moderne Ausstat-
tung sowie in die Gerätehäuser sind
ein wichtiger Beitrag für den Schutz
und die Sicherheit in unserer Ge-
meinde. Große Bedeutung haben
auch unsere Bildungsstandorte. Der
(Teil-)Neubau von Grundschulen
sowie der Gesamtschule ist eine
Investition in die Zukunft unserer
Kinder und Jugendlichen und damit
in die Zukunft Weilerswists

Zuversichtlich ins neue Jahr 2026
insgesamt. Neben diesen großen
Projekten verlieren wir das
Miteinander vor Ort nicht aus dem
Blick. Der Erhalt und die Unterstüt-
zung des Ehrenamtes, insbesondere
unserer Vereine, bleibt ein zentra-
ler Bestandteil unserer Arbeit. Sie
leisten einen unverzichtbaren Bei-
trag für Gemeinschaft, Zusammen-
halt und Lebensqualität. Ebenso
setzen wir weiter auf die Verbesse-
rung des Erscheinungsbildes unse-
rer Gemeinde, sei es durch die Pfle-
ge und Aufwertung von Grünflächen
oder durch gestalterische Maßnah-
men im öffentlichen Raum.

Besonders wichtig bleibt dabei der
Dialog. Gute Lösungen entstehen
dort, wo unterschiedliche Meinun-

gen gehört, abgewogen und ge-
meinsam zu tragfähigen Entschei-
dungen geführt werden. Diesen Weg
möchte ich auch 2026 konsequent
fortsetzen.

Ich danke Ihnen für Ihr Vertrauen,
Ihr Engagement und Ihre Verbun-
denheit mit unserer Gemeinde. Las-
sen Sie uns das neue Jahr gemein-
sam, mit Respekt, Zuversicht und
einem klaren Blick nach vorne ge-
stalten.
Ich wünsche Ihnen einen guten
Start in das Jahr 2026.

Herzliche Grüße
Dino Steuer
Bürgermeister der Gemeinde Wei-
lerswist

Am 16. Dezember 2025 wurde in
Hausweiler der neue Einzelhandels-
markt offiziell eröffnet. Der Markt
bietet den Bürgerinnen und Bürgern
künftig ein modernes, gut erreich-
bares Einkaufsangebot und trägt
dazu bei, Wege zu verkürzen und die
tägliche Versorgung insbesondere für
die umliegenden Ortsteile zu ver-
bessern. Ergänzt wird das Angebot
durch eine integrierte Bäckerei, die
den Markt als Treffpunkt im Ort zu-

sätzlich aufwertet.
Die Eröffnung markiert den Ab-
schluss eines Planungs- und Bau-
prozesses, der in enger Abstimmung
zwischen Investor, Gemeinde und
beteiligten Fachstellen umgesetzt
wurde. Dabei wurden auch Aspekte
der Verkehrsführung, der Erreichbar-
keit sowie der Einbindung in das
bestehende Umfeld berücksichtigt.
Mit der Inbetriebnahme des Einzel-
handelsmarktes wird ein langjähri-

Neuer Einzelhandelsmarkt in Hausweiler eröffnet
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ger Wunsch nach einer verbesserten
Nahversorgung vor Ort erfüllt. Die
Gemeinde Weilerswist wünscht dem
neuen Markt einen guten Start und
bedankt sich bei allen Beteiligten
für die konstruktive Zusammenar-
beit während der Planungs- und Bau-

Auf Grundlage eines Ratsbe-
schlusses wird derzeit ein weite-
rer Kreisverkehr im Gemeinde-
gebiet gestalterisch aufgewertet.
Der inzwischen in die Jahre ge-
kommene Verkehrsknotenpunkt
wird für die kommende Vegetati-
onsperiode neu vorbereitet. Mög-
lich wird dies durch eine Koope-
ration zwischen der Gemeinde
Weilerswist und der Firma J & M
Strick aus Zülpich.
Das Unternehmen übernimmt die
Neugestaltung sowie die spätere

Pflege der Grünflächen. Im Ge-
genzug darf an den vier Zufahrten
des Kreisverkehrs Werbung plat-
ziert werden - für die Gemeinde
entstehen keine Kosten.
Ab dem Frühjahr 2026 zeigt sich
der Kreisverkehr in neuer Optik:
Entlang der Parkallee weisen gel-
be Narzissen den Weg in den Krei-
sel. Vier Beete mit Katzenminze
rahmen den Bereich ein. Ergän-
zend werden Stauden aus der ge-
meindeeigenen Staudenliste ge-
pflanzt, um ein einheitliches Er-

Weilerswist blüht auf:
Neuer Look für den Kreisverkehr

scheinungsbild zu schaffen.
Die Gemeinde verfolgt das Ziel,
weitere Flächen nach diesem be-
währten Prinzip aufzuwerten und
das Grünflächenkonzept fortzu-
führen, um zu einem attraktive-
ren und grüneren Erscheinungs-
bild der Gemeinde beizutragen.
Zugleich wird der Weg entlang der
Tankstelle vorübergehend herge-
stellt, bis der geplante Fußweg
im Zuge einer späteren Baumaß-
nahme des Landesbetriebs Stra-
ßen NRW umgesetzt werden kann.

Im Frühjahr 2026 erhält der in dieIm Frühjahr 2026 erhält der in dieIm Frühjahr 2026 erhält der in dieIm Frühjahr 2026 erhält der in dieIm Frühjahr 2026 erhält der in die
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Am 14. Dezember 2025 fand die
diesjährige Weihnachtsfeier der
Alters- und Ehrenabteilung der
Feuerwehr im Gerätehaus Haus-
weiler statt. In gemütlicher und
vorweihnachtlicher Atmosphäre
kamen die zwölf Teilnehmer zu-
sammen, um gemeinsam einen
besonderen Tag zu verbringen.

Begrüßt wurden die Kameraden
herzlich durch den Bürgermeis-
ter der Gemeinde Weilerswist
sowie die Wehrleitung. In ihren
Ansprachen würdigten sie das
jahrzehntelange Engagement,
die große Verbundenheit zur
Feuerwehr und den wertvollen
Beitrag, den die Mitglieder der
Alters- und Ehrenabteilung über
viele Jahre für die Sicherheit in
unserer Gemeinde geleistet ha-
ben. Gleichzeitig stimmten sie
alle auf einen geselligen und ab-
wechslungsreichen Tag ein.

Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen, das reichlich Gele-
genheit für Gespräche und Erin-
nerungen an aktive Dienstzei-
ten bot, machte sich die Gruppe
gut gelaunt mit dem Bus auf den
Weg nach Mechernich. Ziel war

das dortige Besucherbergwerk
- ein Ort voller Geschichte und
beeindruckender Zeugnisse har-
ter Arbeit vergangener Genera-
tionen.

Vor Ort führte Günther Niessen
die Teilnehmer mit viel Fachwis-
sen und anschaulichen Erzäh-
lungen durch das Bergbaumu-
seum. Die kurzweilige Führung
vermittelte spannende Einblicke
in die Geschichte des regiona-
len Bergbaus. Ein besonderes

Weihnachtsfeier der Alters- und Ehrenabteilung
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Highlight folgte im Anschluss
mit der Besichtigung unter Tage:
Ausgerüstet und gespannt ging
es hinab in das Bergwerk, wo
die Teilnehmer einen eindrucks-
vollen Eindruck von den damali-
gen Arbeitsbedingungen und
dem Alltag der Bergleute gewin-
nen konnten.

Der Ausflug bot nicht nur inter-
essante Einblicke, sondern vor
allem viel Zeit für Gemeinschaft,
Gespräche und das gemeinsa-

me Erleben. Mit vielen neuen
Eindrücken, guten Unterhaltun-
gen und in vorweihnachtlicher
Stimmung kehrten alle Teilneh-
mer am Abend nach Hausweiler
zurück.

Die Weihnachtsfeier der Alters-
und Ehrenabteilung 2025 wird
allen Beteiligten sicherlich noch
lange in schöner Erinnerung blei-
ben - als ein Tag der Wertschät-
zung, des Miteinanders und der
gemeinsamen Geschichte.

Auch in diesem Jahr zeigte die
C-Jugend des TuS Vernich e. V.,
wie viel Herzblut und Zusam-
menhalt in unserer Gemeinde
stecken. Am 13. und 14. Dezem-
ber 2025 luden die Jugendlichen
gemeinsam mit ihren Betreuern
zum Glühwein- und Waffelver-
kauf auf dem Gelände der Firma
ErftGrün an der K 11 in Klein
Vernich ein.
Der Verkauf wurde erneut voll-
ständig von der C-Jugend orga-
nisiert und durchgeführt. Am
Sonntag, dem 14. Dezember,
sorgte zudem der Besuch des
Nikolaus ab 14 Uhr für leuch-
tende Kinderaugen und eine
besonders schöne vorweih-
nachtliche Atmosphäre.
Der Erlös der Aktion dient in ers-

ter Linie einem ganz praktischen
Zweck: Die Mannschaft benötigt
neue Winterjacken, da viele Kin-
der in den vergangenen Mona-
ten gewachsen sind und die bis-
herigen Jacken nicht mehr pas-
sen.

Gleichzeitig war es den Kindern
wichtig, auch in diesem Jahr
wieder über den eigenen Bedarf
hinauszudenken. Wie bereits in
den Vorjahren entschieden sie
gemeinsam, einen Teil der Ein-
nahmen für einen guten Zweck
zu spenden. 20 Prozent des Er-
löses werden dem Jugendzent-
rum zugutekommen. Dort sollen
die Mittel für die Verschönerung
des Billardraums eingesetzt
werden, etwa für eine neue

Wandgestaltung oder eine ge-
mütliche Sitzecke. Ziel ist es,
den Raum für die Besucherinnen
und Besucher noch attraktiver
zu gestalten.

Die Spendenübergabe fand im
Rathaus statt und machte einmal
mehr deutlich, wie sehr sich jun-
ge Menschen in Weilerswist für
ihre Gemeinde einsetzen. Die-
ses Engagement verdient Aner-
kennung und zeigt, dass Ge-
meinschaftssinn und Verantwor-
tungsbewusstsein schon in jun-
gen Jahren gelebt werden.
Ein herzlicher Dank gilt der C-
Jugend des TuS Vernich, ihren
Betreuerinnen und Betreuern,
der Firma ErftGrün sowie allen
Besucherinnen und Besuchern,

Engagement, Gemeinschaft und soziales Miteinander
Glühwein und Waffeln vom C-Jugend des TuS Vernich
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die diese Aktion unterstützt ha-
ben. Solche Initiativen sind ein
wertvoller Beitrag für das leben-
dige Miteinander in unserer Ge-
meinde.
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In seiner Sitzung am 11. Dezem-
ber 2025 hat der Rat der Ge-
meinde Weilerswist mehrere
wichtige Beschlüsse gefasst und
zugleich verdiente Persönlich-
keiten verabschiedet.
Zu Beginn der Sitzung wurden
langjährig engagierte Kommu-
nalpolitikerinnen und Kommu-
nalpolitiker sowie Ehrenamtli-
che offiziell verabschiedet. Der
Rat dankte der Bürgermeisterin
a. D. Anna-Katharina Horst, dem
ehemaligen Wehrleiter Jürgen
Schmitz, dem früheren Ortsbür-
germeister der Ortsteile Der-
kum-Hausweiler, Ottenheim und
Schneppenheim, Bert Henn, so-
wie den langjährigen Ratsmit-
gliedern Cornelia Schmid, Hans-
Peter Nußbaum, Tobias Giebels,
Günter Klein und Hans-Josef
Schumacher für ihren großen
Einsatz und ihre Verdienste um
die Gemeinde Weilerswist.
Der Kämmerer der Gemeinde
Weilerswist, Herr Alexander Es-
kes, stellte den Haushaltsplan-
entwurf für das Jahr 2026 vor.
Der Entwurf wurde zur weiteren

Vorberatung an den Haupt- und
Finanzausschuss verwiesen, der
am 22. Januar 2026 hierzu ta-
gen wird. Darüber hinaus infor-
mierte Herr Eskes über Eckpunk-
te des Kreishaushalts 2026,
insbesondere zur Entwicklung
der Kreisumlage und deren Aus-
wirkungen auf den Haushalt der
Gemeinde Weilerswist.

Mehrheitlich beschloss der Rat
der Gemeinde Weilerswist, von
der Opt-Out-Möglichkeit gemäß
§ 4 der Bezahlkartenverordnung
NRW Gebrauch zu machen und
die Bezahlkarte nicht als Leis-
tungsform nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz einzuführen.
Ausschlaggebend für diese Ent-
scheidung war insbesondere der
im Vergleich zum bisherigen
Auszahlungsverfahren deutlich
erhöhte Personal- und Verwal-
tungsaufwand. Die daraus ent-
stehenden Mehrkosten sowie
die Kosten für die Einrichtung
einer Schnittstelle zum kommu-
nalen Fachverfahren wären voll-
ständig von der Gemeinde zu

Bericht aus der Ratssitzung
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tragen gewesen und hätten nicht
vom Land refinanziert werden
können.
Die Entscheidung über die mög-
liche Beschaffung eines zusätz-
lichen Rasenmähers für den
Bauhof oder über alternative Lö-
sungen zur Abdeckung von Ar-
beitsspitzen, beispielsweise
durch Fremdvergaben, wurde
vertagt und soll in der Ratssit-
zung im Januar 2026 erneut be-
raten werden. Darüber hinaus
befasste sich der Rat mit meh-
reren satzungsrechtlichen Be-
schlüssen, unter anderem zur

Abwassergebührensatzung, zu
Kanalanschlussbeiträgen und
Kostenersatz für Grundstücks-
anschlüsse, zur Abfallgebühren-
satzung sowie zur Straßenreini-
gungssatzung. Die hierbei not-
wendigen Gebührenerhöhungen
ergeben sich aus äußeren Kos-
tenentwicklungen und liegen au-
ßerhalb des unmittelbaren Ein-
flussbereiches der Gemeinde.

Weitere Tagesordnungspunkte
betrafen unter anderem Be-
schlüsse zu Flächennutzungs-
und Bebauungsplänen.

Der Rat der Gemeinde Weilers-
wist hat einstimmig die zukünf-
tige Verkehrsführung im Wohn-
gebiet Weilerswist-Süd festge-
legt. Mit diesem Beschluss wird
eine klare, einheitliche und
rechtssichere Lösung für den
Straßenverkehr im Quartier um-
gesetzt.

Kern der Entscheidung ist die
bauliche Anpassung aller Ein-
mündungen, an denen derzeit
Tempo-30-Zonen und verkehrs-
beruhigte Bereiche aufeinander-
treffen. An diesen Übergängen
werden durchlaufende, abge-
senkte Bordsteine hergestellt.
Damit wird die jeweilige Ver-
kehrsregelung künftig eindeutig
erkennbar und rechtlich eindeu-
tig gestaltet. Die entsprechen-
den Details sind auf der Inter-

netseite der Gemeinde Weilers-
wist abrufbar.

Die Kosten für die erforderlichen
Umbaumaßnahmen belaufen
sich auf rund 220.000 Euro. Mit
dieser Investition stellt die Ge-
meinde sicher, dass alle beste-
henden verkehrsberuhigten Be-
reiche im Wohngebiet erhalten
bleiben und gleichzeitig eine
konstante Verkehrsführung ge-
schaffen wird.

Die zuvor vom Straßenverkehrs-
amt des Kreises Euskirchen er-
lassene verkehrsrechtliche Anord-
nung, das gesamte Wohngebiet
einheitlich als Tempo-30-Zone
auszuweisen, ist zwischenzeitlich
widerrufen worden. Die nun be-
schlossene Variante wird in den
kommenden Monaten in enger

Abstimmung mit dem Straßenver-
kehrsamt weiter konkretisiert und
umgesetzt. Zur Erhöhung der
Verkehrssicherheit wird die Ver-
waltung auch künftig regelmä-
ßige Geschwindigkeitsmessun-
gen im Wohngebiet durchführen.
Die bisherigen Messungen zeig-
ten durchschnittliche Geschwin-
digkeiten im Toleranzbereich
und keine größeren Auffälligkei-
ten. Ergänzend kommen

Rat legt Verkehrsführung in Weilerswist-Süd fest

22.01.2026, 17:00 Uhr:22.01.2026, 17:00 Uhr:22.01.2026, 17:00 Uhr:22.01.2026, 17:00 Uhr:22.01.2026, 17:00 Uhr:
W a h l p r ü f u n g s a u s s c h u s s
(nichtöffentlich)
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung, Bonner Straße 29

Sitzungen im Januar

weiterhin Geschwindigkeits-
messtafeln zum Einsatz.

Im Rathaus zeigt man sich zu-
versichtlich, dass mit dem ein-
stimmig beschlossenen Konzept
eine klare, rechtskonforme und
nachhaltige Lösung gefunden
wurde, die das Sicherheitsemp-
finden der Anwohnerinnen und
Anwohner stärkt und für mehr
Übersicht im Straßenraum sorgt.

22.01.2026 18:00 Uhr:22.01.2026 18:00 Uhr:22.01.2026 18:00 Uhr:22.01.2026 18:00 Uhr:22.01.2026 18:00 Uhr:
Haupt- und Finanzausschuss
(nichtöffentlich)
Sitzungssaal der Gemeinde-
verwaltung, Bonner Straße 29
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Ein gemeinsamer Besuch der zahl-
reichen Düsseldorfer Weihnachts-
märkte, bei dem die Gruppe das
Erlebte in entspannter Atmosphä-
re ausklingen ließ, bildete den
Abschluss der interessanten und
sehr informativen Exkursion.

FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Wie in den letzten Jahren hatte
der Freundeskreis Weilerswist
Süd e.V. seine Mitglieder und alle

Nikolaus besucht Weilerswist Süd
120 Kinder empfangen langersehnten Besucher

Der Nikolaus mit seiner Elfe Emmi.Der Nikolaus mit seiner Elfe Emmi.Der Nikolaus mit seiner Elfe Emmi.Der Nikolaus mit seiner Elfe Emmi.Der Nikolaus mit seiner Elfe Emmi.

30. Januar30. Januar30. Januar30. Januar30. Januar
Kostümsitzung Metternich,
Eintritt: 27 Euro KVV unter
KG-Metternich@outlook.de
1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar1. Februar
Kinder-Mitmach-Karnevalsparty
6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar6. Februar
Tollitätentreffen
12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar12. Februar
Weiberfastnachtsparty
15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar
Dr Zock kütt in Mäternich, Start
um 14 Uhr, anschl. Afterzoch Party

Unsere
Termine für
2026
KG Blau-Weiß
Metternich 1956

In der Nacht zum 1. Januar (Don-
nerstag) wurde gegen 1:25 Uhr in
der Triftstraße in Weilerswist ein
Zigarettenautomat aufgesprengt
und beschädigt. Unbekannte ver-
stauten die Zigarettenpackungen
in einen Rucksack und entfernten
sich in Richtung der Kölner Stra-
ße.

Eine Zeugin wurde durch den Knall
auf die Tat aufmerksam. Zunächst
hielt sie diesen für einen Silves-
terböller. Bei einer Nachschau be-
obachtete sie jedoch zwei Perso-
nen vor dem Zigarettenautoma-
ten.
Zur Höhe des Sachschadens kön-
nen keine Angaben gemacht wer-

den. Die Unbekannten können wie
folgt beschrieben werden:
• Dunkel gekleidet
• Schwarze Jacken mit Kapuze
Eine eingeleitete Nahbereichs-
fahndung verlief erfolglos. Es wur-
de eine Anzeige wegen des
besonders schweren Diebstahls
aus Automaten gefertigt.

Die Kriminalpolizei hat die Ermitt-
lungen aufgenommen. Zeugen, die
Hinweise zu den Unbekannten
oder dem Tathergang geben kön-
nen, werden gebeten, sich bei der
Polizei Euskirchen unter 02251
799 0 oder per E-Mail unter
poststelle.euskirchen@polizei.nrw.de
zu melden.

Zigarettenautomat in der Silvesternacht gesprengt

ihnen eine prall gefüllte Tüte, be-
vor er seine Reise fortsetzen
musste, allerdings nicht ohne das
Versprechen auch im nächsten
Jahr wieder in Weilerswist Süd
einen Halt einzulegen. Eine her-
vorragende Idee des Nikolaus war
es, die Elfe Emmi mitzubringen.
Mit ihrer erfrischenden Art und
dem freundlichen Lächeln ver-
mochte sie es auch dem einen
oder anderen zunächst etwas zö-
gerlichem Kind ein tolles Niko-
lauserlebnis zu bescheren.
Mit der Nikolausfeier endet die
Veranstaltungsreihe 2025 des
Freundeskreis Weilerswist Süd
e.V..

Bewohner aus dem Neubauge-
biet zur Nikolausfeier am 6. De-
zember geladen. Auch dieses Mal
kamen viele Anwohner der Einla-
dung nach um bei Glühwein, Ka-
kao, frischen Waffeln und heißen
Würstchen auf die Ankunft des
Nikolaus zu warten. Der von den
Kindern der KITA Weilerswist Süd
zu Beginn der Adventszeit fest-
lich geschmückte Weihnachts-
baum trug sehr zum schönen Am-
biente der Nikolausfeier auf dem
Armand-Conan-Platz bei. Der Ni-
kolaus hatte aus seinem golde-
nen Buch nur Gutes vorzutragen,
konnte mit allen Kindern ein paar
Worte wechseln, und übereichte
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Am Morgen des 5. Dezember war
Dorfgemeinschafts-Ehrenvorsitzen-
der Matthias Fey zusammen mit
Ortsbürgermeister Wolfgang Nitz mit
dem Auto unterwegs. Schon von wei-
tem erblickten sie St. Nikolaus am
Straßenrand, der per Anhalter
unterwegs war. Sie nahmen ihn mit
zum Kindergarten nach Derkum, wo
die dortigen Kinder ihn schon sehn-
süchtig im sogenannten Bewegungs-
raum erwarteten. An der Eingangs-
tür stand schon Marc Peil mit Scho-
ko-Nikoläusen bereit, die der SSV
Eintracht Lommersum den Kinder-
gartenkindern aus Derkum und Lom-
mersum spendet. Bevor der heilige
Nikolaus auf einem bereitgestellten

dekorierten Stuhl Platz nahm und
eine Geschichte von den Bärenwich-
teln vorlas, begrüßte er neben den
Erwachsenen vor allem die Kinder.
Einige Kids trugen ein langes Ge-
dicht vor und alle sangen Nikolaus-
lieder. Als Dankeschön überreichte
der Nikolaus jedem Kind ein Blatt
zum Ausmalen passend zu der Wich-
tel-Geschichte. Die Kinder hatten
auch fleißig gemalt und gaben Niko-

laus ihre Bilder. Sodann verteilten er
und seine Helfer an alle Kinder und
die Betreuer*innen Schoko-Nikoläu-
se.  Das KITA-Team bedankte sich
für den Besuch, lud zu Kaffee und
Weihnachts-Gebäck ein und wünsch-
te eine schöne Adventszeit, ein fro-
hes Weihnachtsfest sowie einen Gu-
ten Rutsch ins Neue Jahr.

Alsdann machte sich St. Nikolaus
auf den Weg zum Kindergarten nach
Lommersum. St. Nikolaus im Bi-
schofsgewand mit Mitra und Bi-
schofsstab begab sich zusammen mit
seinen Begleitern in den „Turnraum“.
Die hier versammelten Kinder und
Betreuer*innen begrüßten Nikolaus
mit einem Advents- und Nikolaus-
lied. Danach lauschten die Kinder
aufmerksam Nikolaus, als dieser die
Geschichte von den Bärenwichteln
vortrug. Währenddessen durfte ein

Junge den Bischofsstab halten. Na-
türlich hatte der Nikolaus auch Ge-
schenke für alle mitgebracht. Neben
dem Blatt zum Ausmalen bekamen
alle einen Schoko-Nikolaus über-
reicht. Mit einem weiteren Niko-
lauslied verabschiedeten die Kinder
den Nikolaus. Zum Dank für den Be-
such des Sankt Nikolaus wartete
Kindergartenleiterin Anna Liek an-
schließend mit Kaffee, belegten Bröt-
chen und süßen Backwaren/Teilchen
in ihrem Büro auf und wünschte dem
Nikolaus und seinem Team ein fro-
hes Weihnachtsfest und alles Gute
im Neuen Jahr.
Die Aktion des SSV Eintracht Lom-
mersum brachte nicht nur den Kin-
dern und KITA-Mitarbeiter*innen in
Derkum und Lommersum sehr viel
Freude und Spaß, sondern auch Wal-
ter Lösing, der in die Rolle des St.
Nikolaus geschlüpft war.

St. Nikolaus kommt per Anhalter in die Kita

In der St. Mauritius Pfarrkirche gab
es am Freitag, 19. Dezember, keinen
freien Platz mehr. Nach der Begrü-
ßungsansprache von Ehrenvorsitzen-
der Hans-Josef Engels nahm der le-
gendäre Don-Kosaken-Chor unter
großem Beifall mit 13 einzigartigen
Solisten unter der Leitung von Herrn
Dirigenten Petro Morozov Aufstel-
lung im Chorbereich und bot im ers-
ten und zweiten Konzertteil altrus-
sische Kirchengesänge, russische
Volksweisen und Chorgesänge so-
wie deutsche Weihnachtslieder dar.

Gesungen wurden unter anderem
„Still ruht der See“, „Eintönig klingt
hell das Glöckchen“, „Herr, erbarme

25-jähriges Jubiläumskonzert
des weltberühmten Don-
Kosaken-Chors Serge Jaroff
in Weilerswist

dich unser“, „Abendglocken“,
„Adeste fideles“, „Ich bete an die
Macht der Liebe“, „Guten Abend,
gute Nacht“, „O du fröhliche, o du
selige“ und „Stille Nacht, heilige
Nacht“. Die Zuhörer waren von dem
herrlichen Gesang alle hingerissen
und restlos begeistert und der Chor
bedankte sich mit mehrere Zuga-
ben. Organisator Engels moderierte
das Konzert aus Alters- und Gesund-
heitsgründen zum letzten Mal.

Seine Cousine Anita Sahm, Vorsit-
zende des Vereins Freunde und För-
derer Swister Turm e.V., wird diese
Aufgabe ab dem nächsten Konzert
am 21. Dezember 2026 übernehmen.
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Im Namen der Dorfgemeinschaft
B-D-H-L-O-S überreichte Schatz-
meister Wolfgang Nitz im Lom-
mersumer Pfarrzentrum den Erlös
aus der Halloween-Veranstaltung
vom 31. Oktober an den Kinder-
garten aus Lommersum sowie an
den Förderverein der Gemein-
schaftsgrund-schule Lommersum.
Der Kindergarten aus Derkum er-
hält das Geld zu einem späteren
Zeitpunkt, da keine Bediensteten
der Kita zugegen waren. Ein Teil
des Erlöses kam der Finanzierung
der Martinszüge in Derkum und
Lommersum zugute.
Neben Abordnungen der Vereine
der Dorfgemeinschaft, hieß Dorf-
gemeinschaftsvorsitzender Rudolf
Busch Bürgermeister Dino Steu-
er, die Ortsbürgermeisterin Chris-
tine Cöln und Ortsbürgermeister
Wolfgang Nitz, die Leiterin der
Kita aus Lommersum Anna Liek,
die Vorsitzende des Fördervereins
der Grundschule Lommersum, Dr.
Angelika Fischer-Wiskirchen so-
wie den Vorsitzenden des Förder-
vereins der Kita Lommersum Ale-
xander Borgwardt herzlich will-
kommen.
Rudolf Busch dankte den Helfern
für ihren unermüdlichen Einsatz
beim Halloween-Event sowie beim
Seniorennachmittag. Sie alle hät-
ten mit dazu beigetragen, dass

diese Veranstaltungen bei den
Teilnehmern bzw. Besuchern sehr
gut angekommen sind.
Im Namen des Vorstandes dankte
Ehrenvorsitzender Matthias Fey
den ausscheidenden Vorstands-
mitgliedern Heinz Oberrem und
Bert Henn für deren Mitarbeit.
Bert Henn hat anklingen lassen,
auch weiterhin als Beisitzer im
Vorstand mitzuwirken.
Wolfgang Nitz teilte mit, dass die
Dorfgemeinschaft aus der „Wund
Wunsch Aktion“ der Josef Wund
Stiftung 500 Euro für die Bestrei-
tung der Kosten für die St. Mar-
tinszüge erhält.
Wolfgang Krämer vom Gartenbau-
und Verschönerungsverein Lom-
mersum sowie Matthias Fey lie-
ßen die Veranstaltungen der Dorf-
gemeinschaft sowie der einzelnen
Vereine der Dorfgemeinschaft
noch einmal anhand von Bildern
mit entsprechendem Kommentar
Revue passieren.
Die Beisitzerinnen Christel Jordan
und Diane Wassen beköstigten
mit einigen Helferinnen die Teil-
nehmer mit Weihnachtsgebäck
sowie gekühlten Getränken.

Fotos: Hermann SchifferFotos: Hermann SchifferFotos: Hermann SchifferFotos: Hermann SchifferFotos: Hermann Schiffer

Jahresabschluss-Treffen
Dorfgemeinschaft Bodenheim-Derkum-
Hausweiler-Lommersum-Ottenheim-
Schneppenheim
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Glatte Straßen, schlechte Sicht
und niedrige Temperaturen stel-
len Verkehrsteilnehmende jedes
Jahr vor besondere Herausforde-
rungen. Ob mit dem Auto oder
dem Zweirad, wer im Winter
unterwegs ist, sollte sich gut vor-
bereiten. Technik, Fahrweise und
rechtliche Vorgaben spielen
dabei eine ebenso große Rolle
wie realistische Selbsteinschät-
zung.

Auto fahren bei Kälte undAuto fahren bei Kälte undAuto fahren bei Kälte undAuto fahren bei Kälte undAuto fahren bei Kälte und
GlätteGlätteGlätteGlätteGlätte
Für Autofahrerinnen und Autofah-
rer gilt im Winter vor allem ei-
nes: angepasst fahren. Winter-
reifen sind bei winterlichen Stra-
ßenverhältnissen vorgeschrie-
ben, sie verbessern den Halt auf
Schnee und Eis deutlich. Auch

eine funktionierende Beleuch-
tung, ausreichend Frostschutz im
Scheibenwischwasser und freie
Scheiben sind entscheidend. Bei
Glätte verlängert sich der Brems-
weg erheblich, deshalb sind grö-
ßere Abstände und geringere Ge-

schwindigkeit sinnvoll. Assis-
tenzsysteme können unterstüt-
zen, ersetzen aber keine vorsich-
tige Fahrweise.

ZweirZweirZweirZweirZweirad im ad im ad im ad im ad im WinterWinterWinterWinterWinter,,,,,
Risiko abwägenRisiko abwägenRisiko abwägenRisiko abwägenRisiko abwägen

Sicher unterwegs im Winter
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Wer mit dem Fahrrad oder Mo-
torrad unterwegs ist, sollte im
Winter besonders aufmerksam
sein. Nässe, Laub oder gefrorene
Stellen erhöhen die Sturzgefahr.
Für Fahrräder gibt es spezielle
Winterreifen mit besserem Grip,
bei extremen Bedingungen ist der
Verzicht auf das Zweirad oft die
sicherste Entscheidung. Motor-
radfahren wird bei Kälte zusätz-
lich durch eingeschränkte Beweg-
lichkeit und geringeres Reakti-
onsvermögen erschwert. Warme,
wetterfeste Schutzkleidung und
gute Sichtbarkeit sind hier
besonders wichtig.

Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und Rechtliches und VVVVVersicherungersicherungersicherungersicherungersicherung
Im Winter gelten keine besonde-
ren Führerscheinregelungen,
wohl aber klare Pflichten zur Ver-
kehrssicherheit. Fahrzeuge müs-
sen in einem verkehrstauglichen
Zustand sein, dazu gehören pas-
sende Reifen und funktionieren-
de Technik. Wer mit ungeeigne-
ter Bereifung unterwegs ist und
einen Unfall verursacht, riskiert
Bußgelder und Probleme mit der
Versicherung. Auch für Zweirä-
der gilt, dass der Zustand des
Fahrzeugs den Witterungsver-
hältnissen angepasst sein muss.

PrPrPrPrPraktische aktische aktische aktische aktische TTTTTipps für den ipps für den ipps für den ipps für den ipps für den AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Vor der Fahrt lohnt ein kurzer

Check, besonders bei Frost. Rei-
fendruck, Beleuchtung und Brem-
sen sollten regelmäßig überprüft
werden. Wer flexibel ist, kann bei
extremen Wetterlagen auf öffent-
liche Verkehrsmittel ausweichen
oder Wege verschieben. Für alle
gilt: Ankommen ist wichtiger als
Schnelligkeit.

Der Winter verlangt Rücksicht
und Vorbereitung. Wer sein Fahr-
zeug winterfest macht, das eige-

ne Verhalten anpasst und Risi-
ken realistisch einschätzt, erhöht
die Sicherheit für sich selbst und

andere. So bleiben Auto und
Zweirad auch in der kalten Jah-
reszeit verlässliche Begleiter.
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Gerade in der kalten Jahreszeit steigt
das Risiko für Schimmel in Wohnun-
gen und Häusern. Neben unzurei-
chendem Wärmeschutz ist Feuchtig-
keit in Innenräumen der häufigste
Grund für Schimmelbildung - und die

sche Luft wichtig, um die Luftfeuch-
tigkeit zu regulieren.
Luftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behaltenLuftfeuchtigkeit im Blick behalten
Idealerweise liegt die Luftfeuch-
tigkeit in Wohnräumen zwischen
40 und 60 Prozent. Bei alten un-
gedämmten Häusern sollte sie
eher am unteren Rand des Be-
reichs liegen. Dies sollte mit ei-
nem Hygrometer regelmäßig
kontrolliert werden. Wird dieser
Wert regelmäßig überschritten,
droht Schimmelbildung an kal-
ten Wandflächen. In diesem Fall
helfen gezielte Maßnahmen wie
häufigeres Lüften oder stärke-
res Heizen. In Ausnahmefällen
könnte mit einem Luftentfeuch-
ter nachgeholfen werden. Dies
benötigt jedoch Strom und ist
teuer.
Richtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenigRichtig heizen - auch in wenig
genutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumengenutzten Räumen
In unbeheizten oder nur selten ge-
nutzten Räumen kann sich schnell
Feuchtigkeit ansammeln, die dann
an kalten Wänden kondensiert.
Daher sollte auch im Schlafzim-
mer, Flur oder Abstellzimmer eine
Grundwärme von etwa 16 bis 18
Grad Celsius gehalten werden. In
Wohn- und Arbeitsräumen liegt die
ideale Temperatur zwischen 20 und
22 Grad Celsius. Auch wer tagsüber
oder am Wochenende nicht zuhau-
se ist, sollte die Wohnung nicht
unter 16 Grad abkühlen lassen.
Türen zu weniger beheizten Räu-
men sollten zwischen den Lüftungs-
vorgängen unbedingt geschlossen
werden.
Keine großen MöbelKeine großen MöbelKeine großen MöbelKeine großen MöbelKeine großen Möbel
an an an an an AußenwändenAußenwändenAußenwändenAußenwändenAußenwänden
Größere Möbelstücke wie Schrän-
ke und Sofas sollten möglichst
nicht an kalten Außenwänden ste-

hen, da sich dahinter Feuchtig-
keit stauen kann. Generell soll-
ten Möbel so aufgestellt werden,
dass Luft um sie herum zirkulie-
ren kann und so Feuchtigkeits-
schäden vermieden werden.
Feuchtigkeitsquellen imFeuchtigkeitsquellen imFeuchtigkeitsquellen imFeuchtigkeitsquellen imFeuchtigkeitsquellen im
Haushalt minimierenHaushalt minimierenHaushalt minimierenHaushalt minimierenHaushalt minimieren
Wäsche in der Wohnung zu trock-
nen oder viele Zimmerpflanzen zu
haben, erhöht die Luftfeuchtigkeit
spürbar. Auch das Kochen ohne
Deckel, eine fehlende Abzugshau-
be oder dauernd geschlossene
Vorhänge können das Raumkli-
ma negativ beeinflussen. Wer
Schimmel vorbeugen möchte, soll-
te sich dieser versteckten Feuch-
tigkeitsquellen bewusst sein und
gegebenenfalls gegensteuern -
etwa durch Wäschetrockner mit
Kondensfunktion oder den geziel-
ten Einsatz von Lüftungstechnik.
Bausubstanz regelmäßigBausubstanz regelmäßigBausubstanz regelmäßigBausubstanz regelmäßigBausubstanz regelmäßig
kontrollierenkontrollierenkontrollierenkontrollierenkontrollieren
Undichte Dächer und feuchte Keller-
wände können Schimmelbildung
begünstigen - oft, ohne dass
Verbraucher:innen dies sofort bemer-
ken. Daher lohnt sich ein regelmäßi-
ger Blick auf mögliche Schwachstel-
len im Gebäude. Wer bei ersten An-
zeichen wie grauer Färbung in Raum-
ecken, an der Grenze zur Decke,
feuchten Stellen oder modrigem
Geruch frühzeitig reagiert, kann grö-
ßere Schäden und teure Sanierun-
gen vermeiden. Bei Anzeichen von
Schimmel muss im Rahmen der Mit-
wirkungspflicht umgehend der Ver-
mieter informiert werden.
Weiterführende Informationen:
Tipps und Wissenswertes zu Schim-
mel: www.verbraucherzentrale.nrw/
node/6794
Verbraucherzentrale NRW e. V.

Schimmel keine Chance geben
So beugt man Schimmelbefall in der Heizperiode effektiv vor

lässt sich vermeiden. „Schimmelbe-
fall ist nicht nur ein optisches Pro-
blem, sondern er kann auch die Ge-
sundheit schädigen. Umso wichtiger
ist es, durch richtiges Heizen und
Lüften vorzubeugen“, sagt Brigitte
Becker, Leiterin der Beratungsstelle
der Verbraucherzentrale NRW in
Bergisch Gladbach. Worauf dabei zu
achten ist, hat die Verbraucherzen-
trale NRW in sechs Tipps zusam-
mengestellt.
Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das Richtiges Lüften ist das A und OA und OA und OA und OA und O
Mehrmals täglich stoßlüften - das
ist die effektivste Maßnahme gegen
Schimmel. Statt Fenster stundenlang
zu kippen, sollte mehrmals am Tag
für fünf bis zehn Minuten quer- oder
stoßgelüftet werden. So kann feuch-
te Luft entweichen und trockene Luft
nachströmen. Besonders nach dem
Aufstehen, nach dem Duschen, Ko-
chen oder Wäschetrocknen ist fri-
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Die häufigsten Irrtümer bei der Gebäudedämmung
Verbraucherzentrale NRW klärt über Dämmungsmythen auf
Energiekosten senken und zusätz-
lich das Klima schützen, das geht
mit einer guten Gebäudedämmung.
Meist ist die Dämmung die ideale
Basis für den Einsatz moderˆner Heiz-
systeme wie einer Wärmepumpe, oft
in Kombination mit selbst produzier-
ter Photovoltaik-Energie. „Wichtig
ist zu wissen, dass sich die Däm-
mung von Dach oder Wand fast
immer lohnt, in der Regel günstiger
als eine neue Heizung ist und viel
CO2 einspart“, sagt Stefanie Vogt
von der Beratungsstelle der Verbrau-
cherzentrale NRW in Bergisch Glad-
bach. „Wir raten Verbraucher:innen
daher, vor energetischen Investitio-
nen am Haus zu prüfen, in welcher
Reihenfolge Energieeffizienz-
Maßnahˆmen sinnvoll sind. Die Ge-
bäudedämmung steht dabei oft an
erster Stelle.“ Allerdings kursieren
zur Gebäudedämmung viele Falsch-
informationen, die sich hartnäckig
halten. Doch was sind die gängigs-
ten Dämm-Irrtümer?
Irrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuerIrrtum1: Dämmung ist zu teuer
und rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaumund rechnet sich finanziell kaum
Stimmt nicht. Bei ungedämmten Au-
ßenwänden rechnet sich die Investi-
tion normalerˆweise - beispielsweise
bei einem Ziegelmauerwerk, das 16
Zentimeter dick gedämmt wird, nach
weniger als 15 Jahren. Eine entspre-
chend gedämmte Außenwand lässt
nur noch zehn bis 20 Prozent der
ursprünglichen Energiemenge durch
und spart damit Heizkosten. Ähnlich
sieht es bei der Dämmung eines zuvor
ungedämmten Daches aus. Die amor-
tisiert sich zwar oft nicht ganz so
schnell, lohnt sich aber auch in vie-
len Fällen. Weiterer finanzieller Vor-
teil: Mit der energetischen Aufwer-
tung von Dach oder Fassade steigt
der Wert der Immobilie.
Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-Irrtum 2: Dämmmaterial ist Son-
dermülldermülldermülldermülldermüll
Falsch. Diese Aussage entspricht
nicht mehr den Tatsachen. Die heu-
te häufig verwendeten Hartschaum-
platten aus Polystyrol sind EPS (ex-
pandiertes Polystyrol) und XPS (ex-
trudierter Polystyrol-Hartschaum). In
früheren Jahren enthielten Dämm-
platten aus EPS und XPS ein als
gefährlich geltendes Flammschutz-
mittel. Darum müssen entsprechen-
de Dämmstoffe, die vor 2016 ver-
baut wurden, heute getrennt ent-
sorgt werden. Dämmstoffe dieser

Art dürfen aber seit 2016 in
Deutschland nicht mehr verkauft
oder verbaut werden. Die zahlrei-
chen anderen Dämmstoffe,
beispielsweise Mineralwolle oder
Naturdämmstoffe, sind unproble-
matisch und von der Sondermüll-
Diskussion ohnehin nicht betroffen.
Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3:Irrtum 3: Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte  Gedämmte Wände sindWände sindWände sindWände sindWände sind
nicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genugnicht luftdurchlässig genug
Stimmt nicht. Gemeint ist, dass eine
Dämmschicht die Luftfeuchte im In-
nenraum einsperrt und damit Schim-
mel verursacht. Dem ist aber nicht
so. Der Anteil der Raumluftfeuchte,
der durch die Fassaden nach draußen
dringt, ist mit ungefähr zwei Prozent
sehr gering. Es muss also grundsätz-
lich angemessen gelüftet werden,
um Schimmel zu vermeiden. Däm-
mung reduziert die Schimmel-Ge-
fahr sogar noch: Gedämmte Außen-
wände sind in kalten Jahreszeiten
auf der Innenoberfläche etwas wär-
mer als ungedämmte Flächen, wo-
mit die Schimmelbildung sogar
unwahrscheinˆlicher wird. Eine kor-
rekt ausgeführte Dämmung zieht
zudem keine Feuchteprobleme im
Inneren der Außenwand nach sich.
Denn auch durch eine mit Polystyrol
gedämmte Wand wandert die Feuch-
te noch von innen nach außen, da
das Dämm-Material nicht herme-
tisch dicht ist.
Irrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht dasIrrtum 4: Dämmung erhöht das
BrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisikoBrandrisiko
Falsch! Dieser Irrtum bezieht sich
im Wesentlichen auf Hartschaum-
platten aus EPS, dem häufigsten
Dämmstoff im Gebäudebereich. Ist
dieser in einem Wärmedämm Ver-
bundsystem fachgerecht ange-
bracht, wird der Dämmstoff durch
die Putzschichten geschützt. Das
Brandrisiko bei einer gedämmten
Fassade ist nicht höher als bei ei-
ner ungedämmten. Die seltenen
Fälle eines durch EPS beschleunig-
ten Brandverlaufs resultieren
zudem oft aus einem unsachge-
mäßen Zustand des Wärmedämm-
verbundˆsystems (WDVS). Dazu
gehören der Dämmstoff, die Be-
festigung (geklebt/gedübelt oder
ein Schienensystem) und die Putz-
schichten.
Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:Irrtum 5:     Wärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führtWärmedämmung führt
zu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmelzu Schimmel
Stimmt nicht. Es ist ein verbreiteter
Irrtum, dass Bauteile wie Wände oder

Decken nach einer Dämmung zu dicht
sind und damit eine Feuchteregulie-
rung nicht mehr stattfinden kann.
Die meisten Dämmstoffe sind dazu
nicht dicht genug, wie etwa die häu-
fig verbauten EPS-Hartschaumplat-
ten. Ein Fehler bei der Ausführung
kann aber sein, eine Dämmung von
außen, also der kalten Seite, zu stark

abzudichten, etwa mit einem falsch
gewählten Außenputz. Eine korrekt
ausgeführte Gebäudedämmung
durch einen Fachbetrieb verringert
letztendlich immer das Risiko von
Schimmelbildung.

Quelle: Verbraucherzentrale
NRW e.V.
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Belgische Spezialitäten - in großer Auswahl
In Belgien gibt es einfach andere Produkte.
Die Oma fuhr nach Belgien, um
den Ardenner Schinken zu kau-
fen, der Opa holte dort seine But-

ter und die Tochter fragte: „Denkt
ihr bitte an die gute Soße? Wie
heißt die nochmal? Andalouse, ja,

bitte die Andalouse.“ Der Enkel
rief hinterher: „Und denkt bitte
an die gute Schokolade mit dem
Elefanten drauf, die ist so lecker.“
Ja, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekanntJa, Belgien ist seit jeher bekannt
für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.für seine Spezialitäten.
Ob der originale belgische Reis-
fladen, belgische Schokolade oder
Pralinen oder eben die ausgefal-
lenen Soßen - ein wahres Schla-
raffenland für den Genießer.
Einkaufen ist in Belgien einfach
anders. Die Belgier legen Wert
auf Vielfalt und Genuss, und dies
spiegelt sich in ihren Produkten
wider.
Die herrliche belgische Frikandel-
le - also die länglichen Frikadel-
len - schnell und einfach zuberei-
tet, lässt nicht nur Kinderaugen
leuchten.
Dann die herrlichen belgischen
Chips: Jeder, der sie mal probiert
hat, weiß: Die sind einfach bes-

ser.
Oder die Spezialbiere: Neben der
Schokolade ist dies ein Muss für
jeden Belgien-Besucher.
Es gibt hunderte von Sorten in
unglaublich vielen Geschmacks-
richtungen.
Man muss sich einfach mal durch-
probieren. Auch als Geschenkpa-
ckungen sind sie hervorragend
geeignet, mit Originalgläsern.
Im GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibtIm GrenzGenuss in Losheim gibt
es eine es eine es eine es eine es eine VVVVVielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.ielzahl davon.
Und nicht zu vergessen: die belgi-
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schen Soßen.
Die orange-rote Andalouse ist
sicherlich die bekannteste, aber
auch die belgische Mayonnaise
schmeckt einfach besser. Selbst
die ehemalige Kanzlerin, Angela
Merkel, ließ sich bei ihren Brüs-
sel-Besuchen immer von ihren Bo-

dyguards zu einer echten belgi-
schen Frittenbude führen und war
eine Liebhaberin der belgischen
Soßen.
Eine Kundin bemerkte neulich:
„Genau diese Soßen muss ich
immer meiner Bekannten mitbrin-
gen, wenn sie weiß, dass ich nach

Belgien fahre.“
Und natürlich Kaffee. Der ist
bekanntlich in Belgien günstiger,
und im GrenzGenuss in Losheim
gibt es hunderte von Sorten zu
unschlagbaren Preisen.
Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner Kleiner TTTTTipp:ipp:ipp:ipp:ipp: Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe- Direkt im GrenzGe-
nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-nuss finden Sie auch das Café-
Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-Bistro „Old Smuggler“. Hier kön-
nen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchennen Sie den belgischen Kuchen
auch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenanauch vor Ort genießen. Nebenan
befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-befindet sich der große Geschen-
kkkkkeladen:eladen:eladen:eladen:eladen:     ArsMinerArsMinerArsMinerArsMinerArsMineralisalisalisalisalis,,,,, und es gibt und es gibt und es gibt und es gibt und es gibt
Ausstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana undAusstellungen wie Krippana und
ArsFigurArsFigurArsFigurArsFigurArsFiguraaaaa. Eignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles herEignet sich alles her-----
vorrvorrvorrvorrvorragend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen agend für einen schönen TTTTTa-a-a-a-a-
gesausflug.gesausflug.gesausflug.gesausflug.gesausflug.
Und wer Möbel sucht, findet die-
se ebenfalls an der Grenze. Im
Möbel Outlet Ludwig gibt es ak-

tuell wieder zahlreiche Angebote
für jeden Geldbeutel.
Also, warum nicht mal einen klei-
nen Abstecher nach Belgien ma-
chen?
Fürs Navi am besten die deutsche
Adresse eingeben: Prümer Str. 55
- 53940 Losheim/Eifel.
Infos: www.grenzgenuss.net
- Direkt an der deutsch-belgischen
Grenze.

Erfolg für Weilerswister Judoka
Zweimal Treppchen bei der 31. Offenen Stadtmeisterschaft der Stadt Bonn

Am 2. Adventswochenende traten
vier Judoka des JC Weilerswist bei
der 31. Offenen Stadtmeister-

2. Platz Luca Maruszczyk -43 Kilo-2. Platz Luca Maruszczyk -43 Kilo-2. Platz Luca Maruszczyk -43 Kilo-2. Platz Luca Maruszczyk -43 Kilo-2. Platz Luca Maruszczyk -43 Kilo-
gramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczyk

5. Platz Findus Aust -34 Kilogramm5. Platz Findus Aust -34 Kilogramm5. Platz Findus Aust -34 Kilogramm5. Platz Findus Aust -34 Kilogramm5. Platz Findus Aust -34 Kilogramm
und Amir Fayed +55 Kilogramm.und Amir Fayed +55 Kilogramm.und Amir Fayed +55 Kilogramm.und Amir Fayed +55 Kilogramm.und Amir Fayed +55 Kilogramm.
Foto: Thomas AustFoto: Thomas AustFoto: Thomas AustFoto: Thomas AustFoto: Thomas Aust

3. Platz Milo Maruszczyk -27 Kilo-3. Platz Milo Maruszczyk -27 Kilo-3. Platz Milo Maruszczyk -27 Kilo-3. Platz Milo Maruszczyk -27 Kilo-3. Platz Milo Maruszczyk -27 Kilo-
gramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczykgramm. Foto: Sandra Maruszczyk

tegriff und einen im Stand been-
dete. Milo erreichte den 3. Platz
und Luca wurde Vieze-Stadtmeis-
ter. Auch am Sonntag, 7. Dezem-
ber, war der JC Weilerswist dabei.
In der U13 traten Findus Aust bis
34 Kilogramm und Amir Fayed +55
Kilogramm an. Beide hatten vier
Kämpfe vor der Brust. Findus konn-
te einen Kampf nach Punkten für
sich entscheiden. Dadurch erreich-
te den 5. Platz und konnte sich
gegen zwei seiner Kontrahenten
durchsetzen. Auch Amir erreichte
den 5. Platz.

Für drei unserer Judoka war es
das erste Turnier, welches sie mit
Bravour bestritten haben und die
gemachten Erfahrungen in den
kommenden Turnieren anwenden
können.

schaft der Stadt Bonn an. Am
Samstag, 6. Dezember, kämpften
in der männlichen U11 Milo Ma-

ruszczyk bis 27 Kilogramm und
Luca Maruszczyk bis 43 Kilo-
gramm. Beide Judoka hatten drei
Kämpfe. Luca konnte zwei Kämp-
fe für sich entscheiden, wobei er
einen im Boden durch einen Hal-
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026Freitag, 23. Januar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr16.01.2026 um 10 Uhr

Rund 30 Fußball-Jugendmannschaf-
ten hatten am 6. Dezember beim 2.
SSV Winter Cup des SSV Weilerswist
in der Erft-Swist-Halle teilgenom-
men. Das Nachwuchsturnier wurde
bereits zum zweiten Mal ausgetra-
gen und erfreute sich großer Reso-
nanz. Insgesamt gingen acht Bambi-
ni-Mannschaften, zwölf Teams der F-
Jugend sowie zehn Mannschaften
der E-Jugend an den Start.
Den Auftakt machten am Vormittag
die Bambini, bei denen vor allem der
Spaß am Spiel im Mittelpunkt stand.
Die jungen Fußballer*innen wurden
von zahlreichen Eltern und Angehö-
rigen lautstark unterstützt und sam-
melten erste Turniererfahrungen auf
dem Hallenparkett.
Im Anschluss folgte das Turnier der F-
Jugend, das von engagierten Zwei-

kämpfen und ausgeglichenen Begeg-
nungen geprägt war. Die Trainer lob-
ten neben dem sportlichen Niveau
das faire Auftreten der Mannschaf-
ten. Den Abschluss bildete die E-
Jugend, die mit hohem Tempo und
sehenswerten Kombinationen über-
zeugte. Viele Spiele boten spannen-
de Schlussphasen und sorgten für
anhaltenden Applaus auf den Tribü-
nen. Für Abwechslung abseits des
Spielfelds sorgte das Maskottchen
„Sharky“ der örtlichen Schwimm-
schule, das vor allem bei den jüngs-
ten Teilnehmern für Begeisterung
sorgte. Als besondere Überraschung
verteilte Sharky Schokonikoläuse an
die Kinder und trug damit zur vor-
weihnachtlichen Stimmung in der
Halle bei. Der SSV Weilerswist sorg-
te zudem mit einer Cafeteria für das
leibliche Wohl der Besucher. Kaffee
und Kuchen wurden rege nachge-
fragt. Ein besonderer Dank des Ver-
eins galt Marco Jovanovic, Ge-
schäftsführer der MRC Industriehan-

del GmbH aus Weilerswist, der das
Turnier durch das Sponsoring der Me-
daillen und Pokale unterstützte.
SSV-Jugendleiter Thomas Damm
zeigte sich zufrieden mit dem Ver-
lauf des Turniers: „Wir freuen uns
über die große Resonanz. Der Win-
ter Cup entwickelt sich zu einem
festen Termin im regionalen Hallen-
fußballkalender.“ Sein Dank galt den
zahlreichen ehrenamtlichen Helfer-
innen und Helfern, die seit den frü-
hen Morgenstunden im Einsatz wa-
ren. Ein ausdrückliches Lob sprach
der Verein zudem den beiden Ju-
gendschiedsrichtern Magnus von Els-
termann und Felix Bisani aus, die die
zahlreichen Partien über den gesam-
ten Turniertag hinweg souverän, ru-
hig und mit großem Engagement lei-
teten. Am Ende des Turniertages er-
hielten alle teilnehmenden Mann-
schaften Medaillen. Für den SSV Wei-
lerswist steht bereits fest, dass der
SSV Winter Cup im Jahr 2026 in eine
dritte Auflage gehen soll.

2. SSV Winter Cup lockte mehr als 30
Jugendteams nach Weilerswist
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Freitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. JanuarFreitag, 9. Januar
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Flach-Fengler-Straße 88, 50389 Wesseling, 02236/43192

Samstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. JanuarSamstag, 10. Januar
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Straße 21, 50374 Erftstadt, 02235/42002

Sonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. JanuarSonntag, 11. Januar
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist, 0225174422

Montag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. JanuarMontag, 12. Januar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Beethovenstraße 10, 53332 Bornheim, 02227/3725

Dienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. JanuarDienstag, 13. Januar
Park-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-ApothekePark-Apotheke
Brüggener Straße 61, 50374 Erftstadt, 02235/71261

Mittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. JanuarMittwoch, 14. Januar
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Straße 103, 50374 Erftstadt, 02235/3740

Donnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. JanuarDonnerstag, 15. Januar
Kronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke MarxenKronen-Apotheke Marxen
Kronenweg 82, 50389 Wesseling, 02236/943400

Freitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. JanuarFreitag, 16. Januar
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Straße 54-56, 50374 Erftstadt, 02235/76355

Samstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. JanuarSamstag, 17. Januar
BalthasarBalthasarBalthasarBalthasarBalthasar-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Balthasar-Neumann-Platz 28-30, 50321 Brühl, 02232/945550

Sonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. JanuarSonntag, 18. Januar
Dahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-ApothekeDahlien-Apotheke
Dahlienstraße 15, 53332 Bornheim, 02227/911326

Montag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. JanuarMontag, 19. Januar
Lambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-ApothekeLambertus-Apotheke

Kuchenheimer Straße 117, 53881 Euskirchen, 02251/3286
Dienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. JanuarDienstag, 20. Januar

Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist, 02254/1607

Mittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. JanuarMittwoch, 21. Januar
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frongasse 1, 53913 Heimerzheim, 02254/7204

Donnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. JanuarDonnerstag, 22. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Balthasar-Neumann-Platz 24, 50321 Brühl, 02232/48001

Freitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. JanuarFreitag, 23. Januar
Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm Annaturm ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kirchstraße 11-13, 53879 Euskirchen, 02251/4311

Samstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. JanuarSamstag, 24. Januar
Stifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-ApothekeStifts-Apotheke
Thüringer Platz 4d, 50321 Brühl, 02232922555

Sonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. JanuarSonntag, 25. Januar
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstraße 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394
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